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Neues Grundlagenpapier: Patient-reported outcome measures 

Patient-reported outcome measures (PROMs) liefern Informationen zum Gesundheitszu-
stand und zu den Auswirkungen einer Intervention/Behandlung aus Sicht einer Patientin    
oder eines Patienten. PROMs fördern die patientenorientierte Behandlung, die Kommunika-
tion zwischen Patient und Arzt sowie das Patientenmanagement (Monitoring und Anpas-
sung des Behandlungsverlaufs, Erkennung von unerkannten Krankheiten etc.). Die FMH 
begrüsst die Integration von PROMS in den Behandlungsalltag, sowohl zur Qualitätssiche-
rung als auch zur Förderung einer patientenorientierten Behandlung. 

Die Abteilung Daten, Demographie und Qualität (DDQ) erstellte ein Grundlagenpapier zum 
Thema PROMs. Die FMH nimmt auf der Basis der erarbeiteten Grundlagen Stellung zum 
Thema. Die SAQM freut sich Ihnen das Grundlagenpapier «Patient-reported outcome mea-
sures: die Patientensicht zählt» sowie die Position der FMH «Patient-reported outcome 
measures fördern die patientenorientierte Behandlung» zu präsentieren. Die beiden Doku-
mente sind in der Schweizerischen Ärztezeitung vom 3. Oktober 2018 publiziert. 

Sie finden dieses und weitere Grundlagenpapiere zu verschiedenen Themen mit den dazu-
gehörigen Positionen der FMH auch auf www.saqm.ch unter Publikationen. 

Update Online-Plattform «Guidelines Schweiz» 

Medizinische Guidelines sind systematisch entwickelte Aussagen, die helfen sollen, im Inte-
resse der bestmöglichen Behandlung der Patientinnen und Patienten evidenzbasierte Ent-
scheidungen zu treffen. Es gibt bereits unzählige Guidelines und laufend entstehen neue.  

Um einen Überblick über die unzähligen Guidelines zu schaffen und Unsicherheiten hin-
sichtlich der Validität der verwendeten Guidelines zu reduzieren, hat die Schweizerische 
Akademie der Qualität in der Medizin SAQM 2017 die Online-Plattform «Guidelines 
Schweiz» realisiert (https://guidelines.fmh.ch). 

Aufnahme von neuen Guidelines 

Nach wie vor gibt es medizinische Guidelines, welche noch nicht auf der FMH-Website prä-
sent sind und einem breiten Fachpublikum vorgestellt werden sollten. Um Fachpersonen 
aus dem Gesundheitswesen die Möglichkeit zu bieten, die von ihnen anerkannten Guide-
lines zu dokumentieren, führt die FMH aktuell ein Update durch. Die elektronische Befra-
gung startet am 10. Oktober 2018 und läuft bis am 31. Oktober 2018. Ende November 2018 
wird die Plattform online geschaltet. 

Verfügt Ihre Organisation über Guidelines und möchte diese dokumentieren? 
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Die SAQM informiert regelmässig mit einem Newsletter über die aktuellen Projekte und Tätigkeiten. 

Wenn Sie Lob, Kritik oder Anregungen haben, senden Sie diese bitte an: saqm@fmh.ch. 

SAQM, FMH, Elfenstrasse 18, Postfach 300, 3000 Bern 15, Telefon +41 31 359 11 11, Fax +41 31 359 11 12, E-Mail: saqm@fmh.ch 

Um zum Fragebogen zu gelangen, klicken Sie bitte auf folgenden Link: 

Onlinefragebogen für Guidelines 

Oder melden Sie sich per E-Mail oder telefonisch bei der Schweizerischen Akademie für 
Qualität in der Medizin SAQM (saqm@fmh.ch oder 031 359 11 11). 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Allianz Peer Review CH – Strategie 2019-2023 

Seit der Helvetisierung des IQM Peer Review Verfahrens 2015 beteiligen sich immer mehr 
Schweizer Akutspitäler und Kliniken an der Initiative Qualitätsmedizin e.V., um ihre Behand-
lungsprozesse zu analysieren und zu verbessern. Basierend auf den bisherigen Erfahrun-
gen und unter Berücksichtigung des Weiterentwicklungsbedarfs hat die Allianz Peer Review 
CH (H+, FMH und Swiss Nurse Leaders) ihre Strategie 2019–2023 verabschiedet.  

Die Strategie dient als Rahmen für weitere gemeinsame Arbeiten, wie z. B. den Aufbau von 
interprofessionellen Peer Reviews in der Psychiatrie. 

Die Wichtigkeit der kontinuierlichen Qualitätssicherung als integraler Bestandteil der Patien-
tenbehandlung steht dabei im Vordergrund. Die strategischen Ziele fokussieren auf die Be-
reiche Indikatoren, Transparenz, Peer Review, kontinuierlicher Verbesserungsprozess und 
Evaluation. Die Massnahmen beinhalten zentrale, von den Allianzpartnern konsequent zu 
verfolgende Aufgaben, z. B. sich für die Freiwilligkeit von Qualitätsinitiativen und den damit 
verbundenen vertraulichen und rechtssicheren Rahmen einzusetzen. 

Kontakt: 

FMH, Abteilung Daten, Demographie und Qualität, 031 359 11 11, ddq@fmh.ch 
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